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Änderungen der Antragsformulare

 Antrag „Sanierungsmaßnahme“

 Antrag „Orientierende Untersuchung“

 Antrag „Orientierende Untersuchung – Anlage A“
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Hinweis!

2.1 Antragssumme

Eine Zuwendung von maximal 55% ist 
möglich!

Eine Verringerung des prozentualen 
Anteils wird voraussichtlich nur dann zum 
Tragen kommen, wenn die für das 
Haushaltsjahr 2013 zur Verfügung 
stehenden Mittel nicht ausreichen um alle 
in dieser Antragsperiode förderfähigen 
Anträge zu bedienen.

Antrag „Sanierungsmaßnahme“
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Hinweis!

2.2 Kostenplan

Bei der Einzelaufstellung der Kosten ist zu 
beachten, dass weder Rundungsbeträge noch 
Sicherheitszuschläge, „Sonstiges“ oder andere 
nicht definierte Beträge zuwendungsfähig sind.

Antrag „Sanierungsmaßnahme“
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Hinweis!

7.3.2 geplanter Maßnahmebeginn / 
geplantes Maßnahmeende

Bei diesen Angaben ist zu berücksichtigen, 
dass der Beginn der Maßnahme nicht vor 
Erteilung des Zuwendungsbescheides erfolgen 
darf.

Der für das geplante Maßnahmeende
angegebene Zeitpunkt ist ausschlaggebend für 
die Dauer des Bewilligungszeitraumes.

Eine Verlängerung des Bewilligungszeitraums 
ist in begründeten Fällen möglich.

Hierzu ist ein formloser Antrag erforderlich.

Antrag „Sanierungsmaßnahme“
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Hinweis!

2.1 Antragssumme

Eine Zuwendung von maximal 75 % ist möglich!

Eine Verringerung des prozentualen Anteils 
wird voraussichtlich nur dann zum Tragen 
kommen, wenn die für das Haushaltsjahr 2013 
zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel nicht 
ausreichen um alle in dieser Antragsperiode 
förderfähigen Anträge zu bedienen.

Antrag „Orientierende Untersuchung“
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Hinweis!

2.2 Kostenplan

Hier ist mindestens die für jede Einzelfläche
veranschlagte Gesamtsumme aufzuführen.

Weitere Angaben (detaillierte Kosten für 
Grundwasseruntersuchung, Boden-
/Bodenluftuntersuchung,….) sind ggf. in einer 
gesonderten Anlage beizufügen.

Bei der Einzelaufstellung der Kosten ist zu 
beachten, dass weder Rundungsbeträge noch 
Sicherheitszuschläge, „Sonstiges“ oder andere 
nicht definierte Kosten zuwendungsfähig sind. 

Antrag „Orientierende Untersuchung“
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3. Angaben zum Investitionsort

Für jede der Fläche ist eine Anlage A 
auszufüllen.

3.1 Hier wird die Anzahl der zu unter-
suchenden Flächen abgefragt.

3.2 Hierbei wird die Summe aller Einzel-
flächen abgefragt

Antrag „Orientierende Untersuchung“
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4.1 zeitliche Durchführung

Nach der Angabe zum geplanten Maß-
nahmeende richtet sich der Bewilligungs-
zeitraum.

Bei der Planung ist zu berücksichtigen, 
dass der Maßnahmebeginn erst nach 
Vorliegen des Zuwendungsbescheides 
erfolgen kann.

Eine Verlängerung des Bewilligungszeit-
raums ist in begründeten Fällen möglich.

Hierzu ist ein formloser Antrag erfor-
derlich.

Antrag „Orientierende Untersuchung“
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Antrag „Orientierende Untersuchung“
Anlage A

Eine Aufteilung einer großen zusammenhängen-
den Fläche wie z.B. eines Industriegeländes 
(separate Betrachtung Tanklager, Chemikalien-
lager, Werkstatt, etc.) ist nicht erforderlich.

3.6 Voraussichtlicher Untersuchungsumfang

Bei den hier abgefragten Angaben handelt es 
sich nicht um ein verbindliches Untersuchungs-
konzept.

Die Angaben dienen zur besseren Übersicht 
über die geplanten Maßnahmen und zur Verifi-
zierung der Kostenschätzung.
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